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SENIOREN-UNION

Glückwunsch zum
99. Geburtstag
Beim November-Stammtisch der
Senioren-Union Heiligenhaus gratu-
lierte der Vorstand einem der ältes-
ten Mitglieder, Hanne Fortmann,
zum 99. Geburtstag. Nach einer
herzlichen Anerkennung ließ die
Vorsitzende Lore Krautscheid wich-
tige Ereignisse des Jahres Revue
passieren.
Umbau und Erweiterung der Innen-
stadt, Heiligenhaus Universitäts-
stadt, Panoramaradweg, Autobahn-
bau, Entwicklung der Altersmedizin
am Klinikum Niederberg: Themen,
die für großes Interesse bei den
Stammtischvorträgen sorgten. Dass
die Senioren-Union auch in der Po-
litik beachtliche Aktivitäten entwi-
ckeln kann, bewies sie vor der Bun-
destagswahl an ihrem Stand beim
Mittwochsmarkt. Mit einer Einla-
dung für das Weihnachtstreffen
dankte Lore Krautscheid für den
zahlreichen Besuch.

MÄRCHENZOO

300 Euro für die
Aktion Lichtblicke
Ein märchenhafter Tag für die Spen-
denaktion „Lichtblicke“ ist zu Ende
gegangen. „Am Ende stehen 300
Euro, die wir an Kinder und Famili-
en in NRW, die unverschuldet in Not
geraten sind, überweisen können“,

sagt Märchenzoo-Betreiberin Heike
Klimmeck-Kohnen und ergänzt:
„Dass wir alle Einnahmen des Sonn-
tags an die Radio-Neandertal-Akti-
on ,Lichtblicke’ spenden, ist für das
Märchenzoo-Team eine Herzenssa-
che.“ Viele Besucher haben weit
mehr als das Eintrittsgeld gegeben.
Ein Dank gilt auch der „Erlebniswelt
Blauer See“. Sie hat den Besuchern
an dem kalten Herbsttag Kinder-
punsch zur Verfügung gestellt und
die Einnahmen aus diesem Verkauf
ebenfalls an die „Lichtblicke“ ge-
spendet.

Märchenzoo-Betreiberin Heike Klim-
meck-Kohnen. RP-ARCHIVFOTO: BLAZY

SPENDENAUFRUF

Verein „Vergessene Kinder“ sucht gebrauchten Transporter
Geld für jeden Transport (2418
Euro), für Logistik, Medikamente
und Lebensmittel erforderlich. Pe-
tra Ullrich: „Vielleicht kennt jemand
jemanden, der jemanden kennt, der
einen Transporter ( z.B. 110er Sprin-
ter) besorgen kann. Gerne stellt der
Verein steuerlich anerkannte Sach-
spendenquittungen aus, die sich
nach dem Buchwert/Zeitwert des
Wagens richten. Neben steuerli-
chen Vorteilen können Spender si-
cher sein, Freude und Glück ge-
spendet zu haben.“
Spendenkonto: Vergessene Kinder
e.V., Kreissparkasse Düsseldorf, BLZ
30150200, Kontonr. 18 104 000. Kon-
takt: Telefon 02056/255327.

tionen im November hat der Sam-
melbus nach über 246 000 km sei-
nen Geist aufgegeben. Für die Ver-
teilung von Hilfsgütern und organi-
satorische Aufgaben vor Ort wird
sich eine Lösung finden, da auch
der alte Bus in Rumänien vor Mona-
ten kaputt gegangen ist. Den Kauf
eines neuen/gebrauchten Trans-
porters für die Sammelaktionen im
Kreis Mettmann und Umgebung
kann der Verein „Vergessene Kin-
der“ nicht mehr stemmen. Sach-
spenden im Wert von über 260 000
Euro habe man neben vielen Ton-
nen Wäsche und Kleidung erhalten,
aber nur wenige Geldspenden. Ob-
wohl alle ehrenamtlich arbeiten, ist

und kleinen Überraschungen von
hilfsbereiten Menschen aus der
Mettmanner Region, Wuppertal
und Essen werden Tränen der Freu-
de auslösen. „Vergessene Kin-
der“kann trotz der schlechten Le-
bensverhältnisse in Rumänien vie-
len Menschen in Not helfen, beson-
ders Kindern und Jugendlichen. Die
wirtschaftlichen Probleme sind seit
dem Beitritt Rumäniens zur EU für
die meisten Menschen dort größer
geworden. Wenige sind inzwischen
dort reich und beuten ihre Mitbür-
ger zusätzlich aus. „Vergessene Kin-
der“ ist neben dem Erhalt von Sach-
auf Geldspenden angewiesen. Aktu-
elles Problem: Bei den Sammelak-

Dank der Hilfe vieler Mitbürger aus
Heiligenhaus, Ratingen, Velbert
und der Region konnten jetzt zwei
Sattelschlepper mit Hilfsgütern
nach Medias in Siebenbürgen fah-
ren. Petra Ullrich wird gemeinsam
mit einem aktiven Mitglied des Ver-
eins „Vergessene Kinder“, Petra
Schmitz aus Mettmann, in dieser
Woche nach Rumänien fahren, um
die Verteilung zu regeln. Wichtige
Fragen: Welche Familien müssen
besonders unterstützt werden, wel-
che Kinder wo untergebracht, wie
medizinisch versorgt werden, gibt
es Probleme in der Sozialstation, in
der Spezialschule? Zahlreiche Weih-
nachtspäckchen mit Lebensmitteln

DIENSTAG

AKTION
Allwetterbad Lintorf, Bäder Lintorf, Jahn-
straße, 6.45-22 Uhr.
Elterncafé, Elterncafé West, Erfurter Stra-
ße 26, 14-16 Uhr.
FrauenLauftreff Lola Rennt, 18.15 Uhr.
Musikalischer Nachmittag Ev. Senioren-
treff, Begegnung 9.30 bis 12 Uhr, Haus Sa-
lem Lintorf, Zum Helpenstein 6, 14-17 Uhr.
Nachbarschaftstreff Ev. Senioren Lin-
torf, Haus Salem Lintorf, Zum Helpenstein
6, 9.30-12 Uhr.
Spielstunden Familientreff (Kinder-
schutzbund), Berliner Platz 6, 15-17.30 Uhr.
Tierhilfe Ratingen, Haus der Gastlichkeit,
Bruchstraße 40, 19.30 Uhr.

BILDUNG
Bücherei Herz Jesu, Rosenstraße 44a,
10.30-12.30 Uhr.
Stadtbibliothek, Medienzentrum, Mitte,
Peter-Brüning-Platz 3, 10-18 Uhr.
Stadtteilbibliothek Homberg, Dorfstra-
ße 16, 15-18 Uhr.
Stadtteilbibliothek Hösel, Bahnhofstra-
ße 175, 15-18 Uhr.
Stadtteilbibliothek Lintorf, Speestraße 2,
15-18 Uhr.
Stadtteilbibliothek West, Berliner Platz,
West, 10-13 Uhr., 15-18 Uhr.

FITNESS
Nordic-Walking TuS Homberg, Lauftreff
ebenfalls sa. 15 Uhr , Homberg, 9-10 Uhr.

KINO
Kino 1 + 2, Lintorfer Str. 1, ☎ 02102 25873
Das kleine Gespenst, 15 Uhr.
Die Tribute von Panem - Catching Fire,
17, 20 Uhr.
Exit Marrakech, 20.30 Uhr.
Fack ju Göhte, 15.30, 18 Uhr.

RAT & HILFE
Awo Kleiderkammer, Ratingen, Berliner
Straße 85, ☎ 02102 46356, 9-11 Uhr.
Bürgerbüro, Minoritenstraße, 8-16 Uhr.
Demenzhotline, Theodor-Fliedner-Stif-
tung, 0800-4030222 (gratis), 8-18 Uhr.
Demenzinitiative, Ratingen, Wallstraße
32, ☎ 02102 303381, 10-12 Uhr.
Diakonie-Direkt , Tel: 0180-5040550
(14ct/min), Ratingen, 9-16 Uhr.
Kleider- u. Möbelkammer, Ratingen, Blei-
bergweg 78, ☎ 02102 35366, 11-12 Uhr.
Regenbogen-Gruppe (Alkohol abhängi-
ge Frauen-Treff), Ratingen, Graf-Adolf-
Straße 7-9, 19-20.30 Uhr.
SkF Allgemeine soziale Beratung, Graf-
Adolf-Str. 7-9, ☎ 02102 7116-901, 14-16 Uhr.
SkF-Freiwilligenbörse, Düsseldorfer Stra-
ße 40, ☎ 02102 7116854, 10-12 Uhr.
SkF Möbelkammer, Ratingen, Stadionring
19a, ☎ 02102 7116403, 9-18 Uhr.
SkF Radstation, Ratingen, Am Ostbahnhof
1a, ☎ 02102 7116604, 8-18 Uhr.
SkF Sozialdienst, Ratingen, Düsseldorfer
Straße 40, 13.30 -15.30 Uhr.
SkF-Textilwerkstatt „Rock und Rolli“,
Graf-Adolf-Str. 7-9, ☎ 7116-901, 10-16 Uhr.
SkF Zentrum für Arbeitslose ZAR, Graf-
Adolf-Str. 7-9, ☎ 02102 7116-901, 10-16 Uhr.
Sozialdienst katholischer Frauen e.V.,
Ratingen, Düsseldorfer Straße 40, ☎ 02102
7116100, 9.30 -12.30 Uhr.
Soziale Beratung für Aussiedler, Ratin-
gen, Grütstraße 3-7, 9-12 Uhr.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ratin-
gen, Ratingen, Düsseldorfer Straße 36c, ☎
02102 92913-0, 12-19 Uhr.
StattCafé , Mo und Di auch 15-19 Uhr (Di 9
bis 13 Uhr nur Frauen) , Ratingen, Graf-
Adolf-Straße 7, 9-13 Uhr.
Suchtberatung für Jugendliche, Anger-
straße 11, ☎ 02102 109118, 16-17 Uhr.

TIPPS & TERMINE

CAROLINE KEBEKUS

Comedy-Preisträgerin kommt zur Zeltzeit
Comedy, Musik, Kabarett und Fami-
lienspaß: Bis zur nächsten Zeltzeit
ist es zwar noch ein gutes halbes
Jahr hin, seinen Schatten wirft das
große Pfingstfestival, das 2014 be-
reits zum 17. Mal die Besucher aus
ganz Nordrhein-Westfalen zum
Grünen See locken wird, aber schon
jetzt voraus. Denn es steht fest, dass
das Organisatoren-Team um Heiner
van Schwamen und Bruno Schmitz
mit der Verpflichtung von Carolin
Kebekus eines der Schwergewichte
der deutschen Kabarett- und Come-
dyszene gewinnen konnte.
Neben der 33-Jährigen steht vom
5. bis 8. Juni 2014 viel Bekanntes,
aber auch Neues auf dem Pro-
gramm, wie die Macher verraten.
„Wir hoffen, dass das Festival so an-
genommen wird wie in den Jahren
zuvor, wir wollen nun noch ein
Schippchen drauflegen“, kündigt
Schmitz an.
Und dieses Mehr an Qualität macht
sich bereits zum Auftakt bemerkbar.
Was genau die Besucher beim Start
am Donnerstag, 5. Juni, erwartet, ist
bisher allerdings noch nicht be-
kannt. „Mit dem Arbeitstitel ,Made
in Ratingen’ ist aber sicher, dass es
ein bunter, abwechslungsreicher
Abend mit großem Bezug zu Ratin-
gen werden wird“, verspricht
Schmitz.
Konkret sind die Organisatoren hin-
gegen mit Auskünften zum Showakt
Carolin Kebekus. Sie wird am Frei-
tag, 6. Juni, um 20 Uhr im Festival-
zelt zu sehen sein und mit ihrem
Programm „Pussy Terror“ garan-
tiert die Lachmuskeln des Publi-

kums beschäftigen. „Es ist nicht
leicht, über Pfingsten gute und be-
kannte Künstler zu kriegen“, erzählt
Schmitz. Dafür, dass das Festival zu-
mindest nicht aus finanziellen
Gründen ins Wasser fallen muss,
sorgen nicht zuletzt die zahlreichen
Sponsoren, „ohne die das Festival
nicht zu stemmen wäre“, wie van
Schwamen betont.
Neben der LEG Wohnen NRW
GmbH, Hauptsponsor des Festivals
und Begleiter von der ersten Sekun-
de an im Jahr 1998, wird auch Mit-
subishi Electric Europe einen finan-
ziellen Anteil leisten und dafür sor-
gen, dass die Besucher am Grünen
See auf ihre Kosten kommen wer-
den.
Neben dem traditionellen Familien-
sonntag sorgen nämlich – ähnlich
wie in den vergangenen Jahren – der
traditionelle Streichelzoo, eine
Hüpfburg, das Kinderschminken,
aber auch die Drachenbootregatta
sowie der alljährliche Zeltzeit-Lauf
für Spannung und Spaß bei großen
und kleinen Besuchern.
Musikalisch verspricht das Pro-
gramm am Sonntag, 8. Juni, ein
Highlight. So wird das rheinländi-
sche Quintett Basta, das bei seiner
„Wiedersehen macht Freude“-Tour
seine Live-Qualitäten unter Beweis
stellt, neue Hits präsentieren.
Ab Mittwoch gibt es Karten für
23 Euro zzgl. Gebühren im Kultur-
amt, Telefon 5504104, im Reisezen-
trum Tonnaer am Markt, Telefon
28039, sowie beim „Dumeklem-
mer“, Telefon 23085.

Christina Noack
Carolin Kebekus (33) ist am Freitag, 6. Juni, um 20 Uhr mit ihrem Programm
„Pussy Terror“ zu Gast bei der Zeltzeit. FOTO: PRIVAT

Je länger Sie warten, desto
günstiger wird der Preis ...
... wenn es vorher kein
anderer wegschnappt.

Gutschein über 200,– ™
für alle Bootsführerschein-Ausbildungen
bei der Schule für Sportschiffer.

Heute auf RP-Kaufdown.de ersteigern!
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